
Organisation:
PD Dr. Julia Koll
Telefon: 0 57 66 / 81-1  07
E-Mail: julia.koll@evlka.de

Sekretariat:
Ilse-Marie Schwarz
Telefon: 0 57 66 / 81-1 16
E-Mail: ilse-marie.schwarz@evlka.de

Veranstalter:
Evangelische Akademie Loccum                
Postfach 21 58 
31545 Rehburg-Loccum 
Telefon: 0 57 66 / 81-0
Telefax: 0 57 66 / 81-9 00
E-Mail: eal@evlka.de
www.loccum.de

Veranstaltungsort:
Stiftskirche Loccum
Kloster Loccum   
     
Im Kloster 2   
   
31547 Rehburg-Loccum
Telefon: 0 57 66 / 96 02-0

In Zusammenarbeit mit dem Liturgiewissenschaftlichen 
Institut der VELKD Leipzig

und dem Netzwerk bluechurch

Gefördert durch

Der NDR als Medienpartner wird das Konzert mitschneiden 
und voraussichtlich am 6. April um 22.05 Uhr auf NDR Info 
ausstrahlen.

Eine öffentliche Veranstaltung im Rahmen der Tagung
I let a song go out of my heart ...
Jazz, Singen und Kirche
vom 25. bis 27. Januar 2019

Weitere Infos unter www.loccum.de

JAZZKONZERT
PILGRIM
Mit Janne Mark & Ensemble 

STIFTSKIRCHE LOCCUM
FREITAG, 25. JANUAR
19:30 UHR

EIN KONZERT DER



DAS ENSEMBLE

Janne Mark wird begleitet von ihrem Kopenhagener Ensemble 

– dem Pianisten Henrik Gunde Pedersen, dem Bassisten Esben 

Evermann sowie dem Schlagzeuger Jesper Uno Kofoed. 

FREITAG, 25. JANUAR  2019 

19:30 Uhr

Stiftskirche Loccum

Jazzkonzert

Pilgrim

Janne Mark, Gesang

Henrik Gunde Pedersen, Klavier

Esben Evermann, Bass

Uno Kofoed, Schlagzeug

Verneri Pohjola, Trompete

EINTRITT
12 Euro (erm. 8 Euro) 

nur Abendkasse ab 18:30 Uhr

EINE WEITERE EINLADUNG …
SONNTAG, 27. JANUAR 2019 
10.00 Uhr

Stiftskirche Loccum

      

Jazzgottesdienst

über mauern singen

Matthias Krieg, Zürich, Predigtimpro

Julia Koll, Loccum, Liturgie

Janne Mark, Uwe Steinmetz, Daniel Stickan u.v.m., Musik

JANNE MARK & ENSEMBLE

Mit dem Konzertabend stellt die dänische Sängerin Janne 

Mark ihr jüngst beim renommierten Label ACT erschiene-

nes Album „Pilgrim“ vor.

Janne Mark, 1973 geboren und aufgewachsen in Jütland, 

lebt und arbeitet heute in Kopenhagen. Seit 2000 ist die 

studierte Jazzsängerin als Kirchenmusikerin in der Bror-

sonskirche mitten in der Stadt tätig – in einem Viertel, 

das sich in den Medien mit Bandenkonflikten und einem 

Nebeneinander vieler Kulturen bemerkbar macht.

In diesem Spannungsfeld komponiert und dichtet Janne 

Mark neue Lieder, die den Lärm und die Bedrohung ebenso 

kennen wie die Sehnsucht nach Stille. Das Ergebnis ist eine 

Musik, die hörbar in der Tradition des skandinavischen Jazz 

wurzelt, der mit seiner experimentellen Weite, seinen Anlei-

hen in der nordischen Volksmusik und seinen oft meditati-

ven Anklängen auch hierzulande viele begeistert. Zugleich 

ist Janne Mark als Pilgerin zwischen Jazz, Folk und Kirchen-

lied unterwegs. Mit klarer, warmer Stimme überwindet sie 

mühelos vermeintliche stilistische Grenzen und erkundet 

Gemeinsames. 

Für das Loccumer Konzert hat sie sich überdies mit dem preis-

gekrönten finnischen Jazztrompeter Verneri Pohjola zusam-

mengetan (*1977), der Miles Davis zu seinen Vorbildern zählt. 

Sein Gespür für große Melodiebögen, aber auch für die Stille 

zwischen den Tönen macht ihn zu einem kongenialen Partner 

für Janne Mark.
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